
 

Bibelwoche 2024/25: Wenn es Himmel wird  

Sieben Zeichen aus dem Johannesevangelium 

Kernaussage: Vorahnung der Fülle Gottes in der Begegnung mit Jesus,  

der in Zeichen Gottes Macht und Herrlichkeit erfahrbar macht 

Prozesse: etwas wollen, erkennen, Herrlichkeit sehen, miss(verstehen), glauben, wirken (Jesus+Vater), tun (Menschen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 | Joh 2,1-12: Fröhlich werden 
Die Hochzeit zu Kana  

• Thema: Es gibt mehr als du denkst 

• Im Alltäglichen den Himmel erleben 

• Erfahrungen gehen dem Glauben voran 

• → Passion (dritter Tag, Wein, Stunde) 

• Jesus folgen und handeln – Maria, Diener  

• Märchen-Kraft, V 10 humorvoll, kein „Bericht“, 
sondern „Ein-Stimmung“ auf das Himmlische, das 
Jesus bringt  → Wasser des Lebens, Joh 4 

• Die Jünger kommen zum Glauben (V 11) 
 
 

2 | Joh 4,46-54: Glücklich werden 
Die Heilung des Sohnes des Königlichen  

• Unterschied zu synopt. Darstellung: Sohn-Diener, 
Vater kommt selbst, Fernheilung, Zeitangabe, 
Glaube, keine Beschreibung des Wunders 

• 7. Stunde = Todesstunde Jesu → Passion),  

• Glaube an die Lebenskraft (→Lazarus, 
Maria/Marta, Joh 11) 

• Es geht nicht um Glauben wegen der Wundertat, 
sondern darum, zu erkennen, wer Jesus ist 

• Das „ganze Haus“ kommt zum Glauben (V 53)  
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3 | Joh 5,1-18: Beweglich werden 
Die Heilung des Gelähmten am Teich Bethesda  

• Problematisch: Zusammenhang Schuld + Krankheit 

• Es geht wieder um die Frage, wer Jesus ist! (V 18) 

• Der Vater und Jesus wirken auch am Sabbat → Joh 
1 und 20,28: Jesus = Gott 

• „Juden“: die den Glauben an Jesus ablehnen (nicht 
das Judentum an sich, Jesus selbst ist ja Jude) 

• Aufstehen, Anklang an Auf-erstehen 

• Disability studies unterscheiden zwischen 
Behinderung und Krankheit 

• 38 Jahre: Wüstenzeit (=Krankheit) der 
Exodusgeneration wegen  des goldenes Kalbs, 
Folge: Trennung von Gott und Menschen (V7) 

 
 

4 | Joh 6,1-15: Satt werden 
Die Speisung der 5000 

• Bezüge zum AT: Manna, Pascha, Zahlen 12 
Stämme, 5 Bücher der Tora 

• Assoziationen an den ganzen Heilsplan: Gott gibt 
alles, was wir brauchen → Ps 23 

• Wieder Vorgeschmack der endzeitlichen Fülle 
(→Joh 2), alle werden satt. 

• Brot, Dankgebet → Abendmahl (Fische nicht 
mehr erwähnt) 

• Missverständnis: Tischlein-deck-dich und Versuch 
des Königsmachens aus falschen Beweggründen 

• → 6,34: Erstes Ich-bin-Wort (Brot des Lebens): Es 
geht auch hier um die Frage, wer Jesus ist. 

7 | Joh 11,1-44: Lebendig werden 
Die Auferweckung des Lazarus 

• Kern: Verherrlichung Gottes (V4), nicht das Wunder 

• Tod – Leben: Auferweckung im Leben, Auferstehung: 
Missverständnis als Verbindung, Heute ewig leben!  

• Ich-bin-Wort: Auferstehung und Leben 

• Licht – Finsternis-Symbolik 

• V 19: Positives Bild der Juden! 

• Gestank des Todes – Duft des Lebens (→ 12,1-11) 
 

Bibelsonntag | Joh 20,19-31: Zeichen der 
Gegenwart Gottes 
Die Erscheinung Jesu vor den Jüngern 

Bibelwochenpsalm: Ps 23 Wolfgang Baur, 2024 

5 | Joh 6,16-20: Bewahrt werden 
Der Seewandel Jesu  

• Ich bin… → Ex 3,15 (Dornbusch), Epiphanie 

• Aufleuchten göttlicher Autorität, Angst + Trost 

• Gotteserfahrung seit Ostern jenseits „normaler“ 
Glaubenspraxis, anschlussfähig für heute! 

• Jesus „im Boot“ haben, was bedeutet das? 

6 | Joh 9,1-41: Hellsichtig werden 

Die Heilung des Blindgeborenen 

• Intime, haptische Heilung, nicht durch Worte 

• Kernfrage: Wer ist Jesus? Sabbatheiler, 
Menschensohn, der Gesandte (Siloach) 

• Ich-bin-Wort: Licht der Welt 

• Sünde = Ablehnung dieser Erkenntnis, 
Missverständnis: Sünde = Sabbatbruch 

• Der Geheilte bekennt Jesus 

• → Passion, Ausschluss aus der Synagoge 


